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Stabübergabe rückt näher
Noch ist die Stabübergabe nicht erfolgt, aber sie rückt im-
mer näher. Bildlich gesprochen bin ich nach einem Lang-
streckenlauf auf der Zielgeraden; meine Nachfolgerin, Karin 
Grossglauser, steht in den Starlöchern. Wir haben schon 
mal geübt (s. Bild). Am 1. Juni ist es dann soweit! 

Während 16 Jahren durfte ich zusammen mit dem Gemein-
derat und dem Verwaltungs-Team unsere Gemeinde leiten. 
Ich habe in dieser Zeit viel gelernt, wertvolle Erfahrungen 
gemacht und auch einiges bewegen können. Das Aufga-
benspektrum einer Gemeinde ist weitreichend, auch sind 
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die Anforderungen in den letzten Jahren deutlich gestiegen. 
Allem gerecht zu werden und gleichzeitig das Gemeinwohl 
als oberstes Ziel im Auge behalten, erforderte viel Weitblick 
und Standfestigkeit. Aber es ist eben genau diese Mischung, 
die das Amt so vielseitig und interessant macht.

Meine 16-jährige Amtszeit gliederte sich in vier Haupt-Etap-
pen – jeweils beginnend mit Wahlen bzw. Wiederwahlen, 
deren Resultate immer mit grosser Spannung erwartet wur-
den, waren sie doch ein Gradmesser von Akzeptanz und 
Zufriedenheit. In meiner ersten Amtsperiode ging es vor al-
lem darum, die Gemeinde, ihre Aufgaben und ihre Einwoh-
nerinnen und Einwohner kennenzulernen. Der Start war 
nicht ganz einfach, aber wir haben uns im Gemeinderat 
schnell zu einem guten Team geformt. Die Verwaltung kann-
te ihre Aufgaben und die Bevölkerung gab mir eine faire 
Chance, mich zu beweisen. 

2008 haben wir zusammen mit der Bevölkerung an der Im-
pulstagung «Pfyn 2020» die Zukunft der Gemeinde skizziert. 
Diese Grundsätze und Ziele sind dann in die Legislaturpro-
gramme eingeflossen.

In der zweiten Etappe (2011 bis 2015) legten wir 
als Schwerpunkte fest: 
■  Nettoschuld soll abgebaut werden (Stand 2010: fast  

Fr. 2000 pro Einwohner)
■    sie beträgt heute trotz hoher Investitionen noch ca.  

Fr. 150 pro Einwohner
■  Wir streben ein massvolles, qualitatives Wachstum an 

und erreichen so höhere Steuereinnahmen
■ Wir halten den Steuerfuss konstant
■  Bekenntnis zur Kultur! Wir fördern das Bewusstsein für 

unsere kulturellen Werte 
■    dieses Bekenntnis führte zu den Kulturhauptstadtjah-

ren 2011 und 2012

In der dritten Etappe (2015 bis 2019) legten wir 
Grundsätze und weitere Ziele fest:
■  Wir stärken unser Profil, indem wir Bewährtes erhalten, 

Eigeninitiative der Einwohner fördern und sie in Gestal-
tung und Verantwortung einbeziehen

■  Wir bleiben politisch eigenständig und pflegen regionale 
Zusammenarbeit

■  Wir streben eine Einwohnerzahl von rund 2200 Personen 
an

■  Wir senken den Steuerfuss in mehreren Schritten auf 
etwa 65 % und erhöhen damit unsere Standortattraktivi-
tät

■ Einheimisches Holz nutzen wir in einem Wärmeverbund

■  Die Investition MZH soll gut verkraftet werden / Vorfinan-
zierung bilden (ca. 1 Mio) und Nettoschuld abbauen

■  Sämtliche Sacksammelstellen durch Containersysteme 
ersetzen

■ Konzept Badi Frankrichli
■ Revision Kommunalplanung
■ Alterskonzept erstellen 
■  Das ganze Gemeindegebiet soll mit einem Glasfasernetz 

ausgerüstet werden
 
Die vierte Etappe beinhaltete folgende Ziele:
■ Steuerfusssenkung bis auf 60 % 
■    von den anfänglichen 75 % stehen wir aktuell bei 63 %
■   Energiestrategie 2000-Watt-Gemeinde (Gemeinschafts-

solaranlage, Wärmeverbund, Information)
■  Schulhaus Dettighofen: Spielplatz und Spielwiese für Be-

völkerung erhalten
■ Feuerstelle / Grillplatz für Dettighofer Bevölkerung
■  Badi Frankrichli: eine Machbarkeitsstudie soll Möglichkei-

ten zur Aufwertung der Anlage aufzeigen 
■  Biodiversität: Sensibilisierung von Bevölkerung und 

Landwirtschaft für naturnahe Gärten und ökologische 
Aufwertungen 

Wir haben die gesetzten Ziele konsequent verfolgt und weit-
gehend umgesetzt. Bei wichtigen Themen wie Mehrzweck-
halle, Energie, Schule Dettighofen, Badi etc. haben wir die 
Bevölkerung eingebunden und konnten uns so auf eine so-
lide Basisarbeit stützen. Dies war mit ein Grund, weshalb 
Kredite an Versammlungen durchwegs sehr hohen Zu-
spruch fanden. 

Der Zeitpunkt, das Amt in neue und doch bekannte Hände 
zu übergeben, fühlt sich gut und richtig an. Ich bedanke 
mich bei Ihnen, geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner, 
für Ihr grosses Vertrauen und Wohlwollen. Ich wünsche Ih-
nen und unserer Gemeinde alles Gute und meiner Nachfol-
gerin einen glücklichen Start und viel Freude in ihrem Amt.

Ein grosses DANKESCHÖN richte ich an dieser Stelle an 
meine Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderates und an 
mein Mitarbeiterteam. Ich danke allen, die mich auf meinem 
Weg begleitet und unterstützt haben – besonders auch mei-
nem Mann Rolf und meiner Familie.

Am 30. Mai 2023 werde ich meine letzte Gemeindever-
sammlung leiten und mich persönlich von Ihnen verabschie-
den.

Herzlichst Jacqueline Müller, Gemeindepräsidentin
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Aus dem Gemeinderat 
Sanierung Kunstrasenplatz Obere Wiide

Die Gemeindeversammlung hat hierfür am 1. Dezember 
2022 den Kreditantrag über Fr. 678’000 genehmigt (darin 
inbegriffen Fr. 64’000 für Umrüstung Beleuchtung). 
Der Gemeinderat hat die Sanierung des Kunstrasenplatzes 
zum Preis von Fr. 581’876.45 (inkl. MwSt.) an die A. Müller 
AG, Freidorf, vergeben. 

Herbstmarkt

Der Herbstmarkt Pfyn wurde in den letzten zwei Jahren sehr 
erfolgreich durchgeführt. Damit die Organisation künftig ver-
einfacht wird, haben die Veranstalterinnen, Manuela Huwiler 
und Monika Sonderegger, am 11. Januar 2023 den Herbst-
marktverein Pfyn gegründet. Mit der Gemeinde wurde eine 
Vereinbarung betr. Unterstützungsleistungen abgeschlos-
sen. Den Herbstmarkt 2022 hat die Behörde mit Fr. 300 
unterstützt. 

Tempo-30-Zonen

Die Gemeinden sind verpflichtet, regelmässig Nachkontrol-
len (Geschwindigkeitsmessungen) durchzuführen. Die Be-
hörde hat diesen Auftrag an die Büro Widmer AG, Frauen-
feld, vergeben.

Verein Kultur Pfyn

Für die Datensicherung der mittlerweile sehr umfangreichen 
«Zeitgarten»-Archive soll der Restbetrag des Legats für eine 
Pfyner Dorfchronik verwendet werden. Es ist in unserer Bi-

lanz mit Fr. 5292.50 ausgewiesen. Der Verein Kultur Pfyn 
stellte den Antrag, der Betrag sei für einen Backup-Server zu 
verwenden, für welchen eine Offerte über Fr. 6369 vorliegt.
Der Gemeinderat hat dem Antrag entsprochen. 

Löhne Verwaltungspersonal

Der Gemeinderat hat per 1. Januar 2023 eine generelle 
Lohnerhöhung von 2,5 % beschlossen. 

Winterdienst

Der Gemeinderat hat die Tarife für den Winterdiensteinsatz 
angepasst (die letzte Tarifanpassung stammt aus dem Jahr 
2014). 

Solaranlage Werkhofdach –  
Flächenzuteilung Nordseite

Die nördliche Dachhälfte umfasst eine nutzbare Fläche von 
219 m². Am 1. Dezember 2022 hat die Gemeindeversamm-
lung den Kredit für die Erweiterung der Solaranlage gutge-
heissen. Derzeit liegen Anfragen für den Erwerb von Be-
zugsrechten für rund 100 m² vor. 

Reitverein Müllheim und Umgebung

Der Reitverein Müllheim und Umgebung feiert 2023 sein  
125-jähriges Jubiläum. Er organisiert im Mai 2023 einen  
 Patrouillenritt. Der Gemeinderat unterstützt den Anlass mit 
Fr. 300. 

Redaktionsschluss «Pfyner INFO»

Bitte beachten Sie, dass die Berichte für das Info jeweils spätestens bis zum 5. des Erscheinungsmonats (März, 
Juni, September, Dezember) bei der Gemeindeverwaltung eingereicht werden müssen. Um Verzögerungen in der 
Zustellung zu vermeiden, können verspätete Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden. 

Aus Platzgründen erlauben wir uns, Texte zu kürzen. Für eine Publikation kann keine Garantie übernommen werden.

Bitte senden Sie Ihren Bericht wenn möglich elektronisch als Word-Datei und die Fotos separat an  
einwohneramt@pfyn.ch

 GEMEINDERAT & VERWALTUNG  WICHTIG ZU WISSEN  GEMEINDELEBEN  SCHULEN  PORTRAIT
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Aus dem Gemeindepräsidium
Personelles
Nicht nur im Gemeindepräsidium und im Gemeinderat ste-
hen Veränderungen an. Der Gemeinderat hatte auch für die 
Verwaltung und den Werkhof personelle Entscheide zu tref-
fen. Wir konnten jedoch überall gute Lösungen finden und 
die bevorstehenden Übergänge frühzeitig aufgleisen. Die 
Überschneidungen sind gewollt; sie gewährleisten die Wei-
tergabe von Erfahrung und Informationen und sind entspre-
chend ins Budget 2023 eingeflossen.

Stabübergabe Gemeindeschreiberamt
Der Gemeinderat hat Monika Thalmann, Leiterin Steueramt, 
per 1. Juni 2023 zur Gemeindeschreiberin ernannt. Unser 
bewährter und langjähriger Gemeindeschreiber, Kurt Ebner, 
der zugleich die Bauverwaltung führt, geht im November 
2023 in Pension. Aufgrund der hohen Arbeits- und Schreib-
last in der Bauverwaltung wie auch im Gemeindeschreiber-
amt ist es zweckmässig, diese Aufgabenbereiche künftig zu 
entflechten. 
Des Weiteren haben sich mit der neuen Aufgabenteilung 
zwischen dem kantonalen Steueramt und den Gemeinde-
steuerämtern neue Kapazitäten ergeben. Monika Thalmann 
ist eine engagierte Mitarbeiterin, welche die Verwaltungsab-
läufe kennt und sich mit der Ausbildung zur Verwaltungs-
ökonomin weiteres Fachwissen aneignet. 

Wechsel in der Finanzverwaltung
Leider verlässt uns unsere Finanzverwalterin, Saskia Guler, 
wieder; sie wechselt in die Privatwirtschaft. Glücklicherwei-
se sind auf unsere Stellenausschreibung hin gute Bewer-
bungen eingegangen. Angela Meier wird per 1. Mai 2023 

unser Team komplettieren und die Finanzen führen. Saskia 
Guler wird für eine gute Übergabe besorgt sein. Wir danken 
ihr ganz herzlich für ihr engagiertes Wirken und wünschen 
ihr in ihrer neuen Aufgabe viel Freude und Erfolg. Angela 
Meier heissen wir herzlich willkommen und wünschen ihr 
einen guten Start.

Nachfolge Werkhofchef
Willy Grünenfelder geht im Juni 2024 in Pension. Da viele 
Arbeiten saisonal anfallen, soll der Nachfolger einen ganzen 
Jahreszyklus miterleben und so eins zu eins eingearbeitet 
werden. Wir haben die Stelle bewusst nicht ausgeschrie-
ben, weil bereits mehrere Personen ihr Interesse angemel-
det haben. Schliesslich hat sich der Gemeinderat für Silas 
Grünenfelder entschieden. Er bringt für die vielseitigen Auf-
gaben ideale berufliche Voraussetzungen mit. Zudem kennt 
er unsere Gemeinde bestens, weil er hier aufgewachsen ist. 
Er wird in grosse Fussstapfen treten; auch ihn heissen wir 
am 1. Juni 2023 herzlich willkommen und wünschen ihm 
einen guten Start.

Reinigungskraft Gemeindeverwaltung
Unsere langjährige Reinigungskraft und gute Fee, Kathrin 
Eugster, darf am 1. April ihr 10-jähriges Jubiläum feiern. Sie 
wird voraussichtlich Ende Mai in den wohlverdienten Ruhe-
stand treten. Interessierte melden sich bitte bei Jacqueline 
Müller (gemeindeammann@pfyn.ch). Wir danken Kathrin 
Eugster ganz herzlich für ihre wertvolle Arbeit und wünschen 
ihr alles Gute.

Jacqueline Müller, Gemeindepräsidentin

Überprüfung Schwerpunkte Legislatur 
2019 bis 2023

Der Gemeinderat hat zu Jahresbeginn eine Zwischenbilanz 
gezogen und hierfür als Massstab die als Schwerpunkte de-
finierten Legislaturziele herangezogen:
Der Energietag – einst für den Frühling vorgesehen – wird 
im Herbst stattfinden. Nähere Informationen folgen. 

Berglirain Nord – die Erschliessung soll dieses Jahr an-
gegangen werden.

Sanierung 300-m-Schiessstand – hierfür wird der Bud-
getversammlung im Herbst eine Kreditbotschaft unterbreitet 
(Realisierung für 2024 vorgesehen).

Steuerfusssenkung – der Steuerfuss liegt bei 63 %; er 
konnte aufgrund des budgetierten Rückschlags per 2023 
leider nicht weiter gesenkt werden. 

Gastgewerbe

Die Gemeinde hat Guido Häni 2002 die Umnutzung eines 
Ökonomiegebäudes in einen Degustationsraum bewilligt 
(«Wy-Butik»). Nach dem Tod von Guido Häni ist die «Wy-Bu-
tik» kaum bzw. nicht mehr genutzt worden. Nicole Häni will 
sie zusammen mit einer Kollegin unter dem Namen «Thur-
gauer Wendepunkt» als Gelegenheitswirtschaft weiterführen. 
Der Gemeinderat hat Nicole Häni die Bewilligung zur Füh-
rung der Gelegenheitswirtschaft erteilt. 
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Aus den Ressorts
Ressort Sicherheit und Freizeit

Neues Angebot Mittagstisch Pfyn
Der Kindermittagstisch der Primarschule Pfyn ist sehr be-
liebt und wird gut besucht. Wie mehrere Nachfragen zeigen, 
besteht sogar der Wunsch nach einem zusätzlichen Ange-
bot. Der Mittagstisch soll deshalb ab den Sommerferien 

2023 neu auch am Montag angeboten werden (bisher 
Dienstag und Freitag). Er findet statt, wenn sich mindestens 
5 Kinder angemeldet haben. 

Das Essen wird im Mehrzweckraum (MZH) eingenommen; 
anschliessend können die Kinder in der Turnhalle spielen. 
Auch am Montag werden sich unsere erfahrenen Betreue-
rinnen Natascia Nussbaum und Tanja Valentini um das Wohl 
der Kinder kümmern.

Einen Informationsbrief sowie den Anmeldetalon mit den 
gültigen Tarifen haben die Pfyner Eltern von schulpflichtigen 
Kindern bereits erhalten. Sie finden die Unterlagen auch auf 
der Webseite der Schule.

Monika Sonderegger, Gemeinderätin

Ressort Werke

Das Thema Energie ist nach wie vor in unseren Köpfen prä-
sent. Am Samstag, 9. September 2023, organisieren wir 

daher im Feuerwehrdepot den 2. Pfyner Energietag. Die 
Veranstaltung wird etwas kleiner ausfallen als das letzte Mal, 
und die Themen sind fast ausschliesslich «elektrisch». Vor-
gesehen sind zwei Vorträge. Derjenige der Energiefachstelle 
wird etwas allgemein das Energiesparen behandeln. Der 
zweite widmet sich den Photovoltaikanlagen (PVA) und wird 
von der Regio Frauenfeld organisiert. 
Die Themen unserer kleinen Ausstellung werden Photovol-
taik, Batteriespeicher und Ladetechnik für Elektroautos sein. 
Es ergibt sich dabei auch Gelegenheit, die Einspeiseeinrich-
tung (Wechselrichter und Messschrank) der PVA auf dem 
Werkhof zu besichtigen. – Und damit Sie nicht verdursten, 
werden wir eine kleine Festwirtschaft führen. 
 
 Hansueli Ott, Gemeinderat

Bisherige Energieproduktion der PVA-Beteiligungsanlage auf der südlichen Dachhälfte:
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Information Trinkwasser 2022
Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. Die 
Werkbetriebe Pfyn informieren Sie jährlich über Her-
kunft und Qualität.

Versorgungsgebiet
Das Versorgungsgebiet umfasst die Ortsteile Dettighofen 
und Pfyn mit 2201 Einwohnern (Stand 31.12.2022). Zudem 
wird Trinkwasser an die Nachbargemeinde Homburg abge-
geben. 

Herkunft des Trinkwassers
Das Trinkwasser bestand im 2022 zu rund 60 % aus Grund-
wasser aus dem Thurtal und zu 40 % aus der Quellwasser-
fassung Hohrain.
Die Trinkwasserversorgung erfolgt über die Reservoire 
Hörstetten, Lanzenneunforn und Pfauenloch.

Wasseraufbereitung
Das Grundwasser aus dem Thurtal wird in den Pumpwerken 
Au und Neuwies mittels einer UV-Anlage entkeimt.

Bakteriologische und chemische Untersuchungen
Das kantonale Laboratorium ordnete über das Jahr verteilt 
sechs Selbstkontrollen an und führte drei amtliche Kontrol-
len durch. 
Die Wasserproben wurden mikrobiologisch untersucht. Alle 
Proben entsprachen den Anforderungen der Lebensmittel-
verordnung.

Beurteilungen
Die Ionenbilanz ist in Ordnung.
Der Nitratgehalt weist auf eine landwirtschaftliche Nutzung 
des Quellgebietes hin und der TOC Gehalt auf eine organi-
sche Belastung.
Da die Sauerstoffsättigung unter 30 % liegt, greift es unter 
Umständen Eisen an (Rost).
Das Wasser ist kalkabscheidend.

Wasserhärte 
Bezeichnung Sehr weich Weich Mittelhart Ziemlich hart Hart Sehr hart 
 Grad franz. Härte  0  7  15  25 32  42 

Reservoir
Lanzenneunforn

Reservoir
Hörstetten

P W
Au

Rüti

Quellfassung
Hohrain Ziegelwies

Brühl

Dettighofen

Emmerig

Pfyn

PW Neuwies

Reservoir
Pfauenloch

Wasserinhaltstoffe (09.08.2022)
Härte 30,0 °fH
pH-Wert  7,5
Sulfat 14,5 mg/l
Magnesium 19,7 mg/l
Natrium 11,6 mg/l
Chlorid 21,0 mg/l
Calcium 87,4 mg/l
Nitrat 13,4 mg/l
Kalium  7,1 mg/l
Sauerstoff- 
sättigung

22 %
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Informationen aus dem Steueramt
Elektronische Fristverlängerung  
für Steuererklärung 2022
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Steuererklärung 
2022 fristgerecht bis 30. April 2023 einzureichen, können 
Sie eine elektronische Fristverlängerung beantragen. Die 
Frist kann erstmalig bis zum 30. September verlängert wer-
den. In begründeten Ausnahmefällen kann nach dem  
30. September eine weitere Verlängerung bis 30. Novem-
ber beantragt werden. Gehen Sie dazu auf unsere Home-
page www.pfyn.ch und klicken Sie auf der Hauptseite auf 
den Button .

Hier kann die «eFristverlängerung» beantragt werden. Ge-
ben Sie anschliessend Ihre Zugangsdaten ein, welche auf 
der Frontseite Ihrer Steuererklärung 2022 im schwarz um-
rahmten Kästchen «eService» aufgedruckt sind. Sie erhal-
ten anschliessend eine Bestätigungsmail. Selbstverständ-
lich nehmen wir Ihr Fristverlängerungsgesuch auch 
telefonisch oder per Mail entgegen.

Provisorische Steuerrechnung 2023
Wie alljährlich werden anfangs April die provisorischen Steu-
errechnungen der Staats- und Gemeindesteuern 2023 ver-
sandt. 
Grundsätzlich kopiert das Steueramt das steuerbare Ein-
kommen und Vermögen der provisorischen Steuerrechnung 
des Vorjahres. Sollten bei Ihnen im Jahr 2023 erhebliche 
Veränderungen im steuerbaren Einkommen oder Vermögen 
eintreten, so sind Sie gebeten, mit dem Steueramt Kontakt 
aufzunehmen, damit die provisorische Steuerrechnung den 
tatsächlichen Verhältnissen angepasst werden kann. So 
können unliebsame Nachforderungen sowie negative Aus-
gleichszinsen zu Ihren Lasten vermieden werden. Insbeson-
dere ist es für Lehrabgänger, welche im Jahr 2023 ins Er-
werbsleben eintreten, ratsam, die provisorische Steuer- 
 rechnung 2023 anpassen zu lassen. 
Für Auskünfte steht Ihnen die Leiterin Steueramt, Monika 
Thalmann, 058 346 02 26 oder steueramt@pfyn.ch, gerne 
zur Verfügung.

Der Gemeinderat Pfyn erteilte 
ab Dezember 2022 folgende Bewilligungen
■  Familienverein Pfyn, Nina Scheuch, Steinacker 2, 

8505 Pfyn, Reklametafeln für Kinderfasnacht vom  
11. Februar 2023

■  Rock Academy Frauenfeld, Monika Pallmann, 
Geerenstrasse 17, 8536 Hüttwilen, Reklametafeln für 
Tanzshow vom 22. und 23. September 2023

Bauwesen

■  Toni Transporte GmbH, Im Espel 10, 9545 Wängi, 
Überbauung Brunnenwiese Dettighofen; Stützmauer 
Nord (nachträgliches Gesuch), Parzellen 2213, 2214, 
2297, 2340, 2320, 2326, 2327, 2328

■  Christof Schwarz, Schlosshalde 10, 8505 Pfyn, 
Hecke durch Sichtschutz ersetzen, Parzelle 1275

■  Paul Weber, Hauptstrasse 9, 8505 Pfyn, Tor- und 
Fenstereinbau Schopf, Parzelle 505

■  Martin und Karin Seiler, Unterer Chruchenberg 7, 
Erdwärmesondenbohrung, Parzelle 1139

■  Rudolf und Marion Weber, Wiedenstrasse 16,  
8505 Pfyn, Luft-/Wasser-Wärmepumpe (aussen 
aufgestellt), Parzelle 1041

■  Brigitte und Barbara Hug, Dorfstrasse 2,  
8505 Dettighofen, zwei Luft-/Wasser-Wärmepumpen 
(aussen aufgestellt), Parzelle 2029

■  Remo und Patrizia Hafner, Berglistrasse 32,  
8505 Pfyn, Photovoltaik-Anlage auf geschütztem 
Kulturobjekt, Parzelle 187

■  Olivia Ammann, Kapfstrasse 3a, 8522 Häuslenen, 
Ofeneinbau mit Aussenkamin, Parzelle 529 (Im Bergli 9, 
Pfyn)

■  Herbert Knöpfli, Wiedenstrasse 8, 8505 Pfyn, 
Luft-/Wasser-Wärmepumpe (aussen aufgestellt), 
Parzelle 1042
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 (Es ist möglich, dass nachstehende Informationen nicht vollständig sind, 
Publikationen da die Publikation aus datenschutzrechtlichen Gründen abgewählt werden kann)

Geburten von 18. November 2022 bis  
28. Februar 2023

Ibrahimi Idriz, geboren am 18. November 2022 in Müns-
terlingen, Sohn von Ibrahimi Kujtesa und Jeton

Regidor Vomero Leo, geboren am 13. Januar 2023 in 
Frauenfeld, Sohn von Vomero Luana und Regidor Ortiz Raúl

Cahans Luena, geboren am 24. Januar 2023 in Frauenfeld, 
Sohn von Cahans Stefanie und Roger

Kälin Maurus, geboren am 17. Februar 2023 in Münsterlin-
gen, Sohn von Kälin Iris und Beat

Todesfälle von 1. Dezember bis  
28. Februar 2023

Weibel Kurt, von Pfyn TG, geboren am 28. Oktober 1941, 
gestorben am 8. Dezember 2022, wohnhaft gewesen in 
Pfyn, Chruchenbergstrasse 25

Keller Peter, von Winterthur ZH, geboren am 31. Dezember 
1935, gestorben am 9. Dezember 2022, wohnhaft gewesen 
in Pfyn, Wybergstrasse 2

■  Iwan Rasa, Zollhausstrasse 16, 8505 Pfyn, Geräte-
container, Parzelle 519

■  Iwan Rasa, Zollhausstrasse 16, 8505 Pfyn, Winter-
garten, Parzelle 519

■  Markus und Rosmarie Rüegg, Wiedenstrasse 4, 
8505 Pfyn, Erweiterung und Verglasung Sitzplatz, 
Parzelle 1080

■  Markus und Rosmarie Rüegg, Wiedenstrasse 4, 
8505 Pfyn, Grillplatz, Parzelle 1080

Bewilligungen des Feuerschutzamtes

■  Philipp Egloff, Berglistrasse 31, 8505 Pfyn, Sanie-
rung Cheminée, Parzelle 183

Die Gemeindeverwaltung 
Pfyn sucht 
eine zuverlässige und 
erfahrene Reinigungskraft

für die Reinigung unserer Büroräumlichkeiten. Es fallen 
wöchentlich ca. 4 bis 5 Arbeitsstunden an, welche an ei-
nem Abend oder auch samstags geleistet werden kön-
nen. Hinzu kommen saisonale Arbeiten wie Fensterreini-
gung etc. 

Wir setzen gute Deutschkenntnisse und Verschwiegen-
heit voraus.

Interessierte melden sich bitte bei Jacqueline Müller 
(gemeindeammann@pfyn.ch, Telefon 058 346 02 20).
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Entwicklung Einwohnerzahlen seit 2010

1927 1932

2010

2065
2094

2206 2201

1800

1850

1900

1950

2000

2050

2100

2150

2200

2250

12.31.2010 12.31.2015 1.1.2018 12.31.2019 12.31.2020 12.31.2021 12.31.2022

Nach Ortschaften per 31.12.2022

Pfyn    1717
Dettighofen     474
Reute     10
Total    2201
    
Anzahl Schweizer 1817
Anzahl Ausländer    384
Total    2201

Ausländische Bevölkerung  
nach Staatsangehörigkeit
  
Land Anzahl Personen 
Deutschland 100
Italien 45
Portugal 45
Slowakei 37
Polen 25
Ungarn 20
Spanien 19
Kosovo 18
Österreich 12
Nordmazedonien 10
Übrige 53
Total  384
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Die PV-Anlage auf dem Dach von Feuerwehr und Werkhof 
Pfyn wird um die nördliche Dachfläche erweitert. Es werden 
219 m² mit einer Anlagenleistung von 46 kWp installiert, was 
einem Jahresertrag von rund 32 MWh entspricht.

Die Konditionen sind die gleichen wie für die Südseite (seit 
Jan. 2021 produktiv). Der Preis für Nutzungsrechte für  
20 Jahre liegt bei Fr. 280/m²; dafür werden Ende Jahr 120 
kWh als Ertrag vergütet. Die maximal zu erwerbende Nut-
zungsfläche ist auf die eigene mögliche Vollversorgung mit 
Pfyner PV-Strom begrenzt. 

Sie können somit für die nächsten 20 Jahre sorgenfrei Solar-
strom nutzen. Unterhalt und Reparaturen sind Sache des 
EW. Wer also noch Interesse am Erwerb von Bezugsrechten 
hat, kann sich bis Ende April bei mir melden (bitte Anzahl m² 
angeben): 

Hansueli Ott, 
Gemeinderat, Ressort Werke,
hansueli.ott@pfyn.ch

Besten Dank!
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Bäderpässe 2023
Unsere Badesaison startet am 1. Mai 2023. Einwohnerinnen 
und Einwohner von Pfyn und Dettighofen erhalten die kos-
tenlosen Saisonkarten für die Badi Frankrichli nach 
Ostern 2023 am Schalter der Gemeindeverwaltung.

Ebenfalls erhältlich ist der regionale Bäderpass. Dieser be-
rechtigt nebst Gratiseintritt ins Frankrichli auch zum ermäs-
sigten Eintritt (halber Preis) ins Freibad Stettfurt (das Freibad 

Frauenfeld bleibt 2023 wegen Neubau Hallenbad geschlos-
sen).

Preise regionaler Bäderpass
Bäderpass Erwachsene (ab 18 Jahren):   Fr. 10.00
Bäderpass Jugend (6 bis 17 Jahre):   Fr. 5.00

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Badesaison!

Badi Frankrichli Pfyn Freibad Stettfurt 

Badiweiher Frankrichli
Damit sich alle Besucher und Besucherinnen im Frankrichli 
wohlfühlen, bitten wir Sie:

■  auf andere Badegäste Rücksicht zu nehmen
■  auf gefährliches Verhalten zu verzichten
■  Foto- und Video-Aufnahmen nur mit höchster Rücksicht 

auf andere Gäste zu erstellen
■  alkoholische Getränke und Tabakwaren massvoll zu kon-

sumieren
■  Räume und Plätze sauber zu halten
■  Abfälle in die dafür aufgestellten Behälter zu werfen

Vielen Dank!

Hundehalter
Wir bitten Sie, Ihre Hunde so zu halten, dass weder Men-
schen noch andere Tiere gefährdet oder belästigt werden. 
Bitte achten Sie auch darauf, dass Sie die Hinterlassen-
schaften Ihres Hundes auflesen.

Hundesäckli sind auf der Gemeindeverwaltung gratis erhält-
lich.

Geschätzte Gäste

Wir freuen uns jetzt schon, dass wir unsere Saison 
bald wieder starten können.

Falls Sie sich bei uns in der Badi Beiz kulinarisch 
verwöhnen lassen möchten, ist es von Vorteil, wenn 
Sie einen Platz reservieren.Bei Voranmeldung bis 20 
Uhr sind wir bei schönem Wetter auch gerne für 
Vereine nach dem Training oder den Proben da.

Da wir nicht alle Einwohner der Gemeinde kennen, sind 
wir froh, wenn Sie Ihre Saisonkarten immer dabei 
haben und diese dem Personal unaufgefordert vorwei-
sen können.

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns auf eine 
tolle Saison!
  Karin Keller und Team 

052 765 14 98, badibeiz.ch
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Grüngutsammlung
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner
Die Grünabfuhr hat am 3. März 2023 ihren Dienst wieder 
aufgenommen:
■  Bitte beachten Sie die Abfuhrdaten gemäss Abfallkalender.
■  Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer frühestens am Vor-

abend bereit.
■  Bitte holen Sie die Container nach deren Leerung zeitnah 

wieder zurück.
■  Da Kunststoffbehälter mit der Zeit spröde werden, kann 

dies bei der Leerung zu Defekten führen. Das sind Ab-
nutzungserscheinungen, für die die Gemeinde keine Haf-
tung übernimmt. 

Zulassungsliste für Grünabfuhr:
Aus Küche und Haushalt
■  Rüstabfälle von Gemüse und Obst
■ Kaffeesatz und Teekraut inkl. Filterpapier
■ Eierschalen
■ Schnittblumen und Topfpflanzen
■ Pflanzliche Speisereste
■ Tiermist von Pflanzenfressern

Aus dem Garten
■  Rasen und Wiesenschnitt
■ Laub

■ Stroh
■ Strauch- und Baumschnitt
■ Blumen- und Gemüsestauden
■ Jät/Wildkräuter
■ Fallobst und verdorbenes Obst
■ Sägemehl und -späne von unbehandeltem Holz
■ Federn, Haare
Es können weiterhin Bündel erstellt werden, die 1 m lang 
und max. 10 kg schwer sind. Äste dürfen nur mit einer max. 
Dicke von 3 cm mitgegeben werden.

Das gehört NICHT in die Grünabfuhr
■  Tierische Speisereste
■ Fleisch und Fisch
■ Knochen
■ Hunde- und Katzenkot
■ Kunststoff
■ Nicht verrottbare Schnüre
■ Steine, Glas, Metall
■ Papier, Textilien
■ Behandeltes Holz
■ Asche
■ Mineralöl
■ Staubsaugersäcke
■ Strassenwischgut

Flussregenpfeifer-Brutgebiet: Nicht betreten!
Wenn sich auf Schotter- oder 
Sandbänken plötzlich Kiesel-
steine zu bewegen scheinen, 
dürfte es sich um einen 
 Flussregenpfeifer handeln. 
Der  Vogel «rollt» mit seinen 
 schnellen Trippelschritten ge-
radezu über den Boden, hält 
 plötzlich an, um rasch wieder 
eine Strecke zurückzulegen. 
Manchmal trampelt er ener-
gisch auf Sand oder Schlamm 
herum, um Würmer und In-
sekten aus ihren Schlupfwin-
keln aufzuscheuchen.

Besiedlung und Brutzeit
Es ist erfreulich, dass sich vor drei Jahren der seltene Fluss-
regenpfeifer an der Thur, in unserem Auenwald von nationa-

ler Bedeutung, wieder an-
gesiedelt hat. Letztes Jahr 
zog hier ein Brutpaar zwei 
Jungvögel erfolgreich auf. 

Bestand, Gefährdung
Der kleine Wattvogel hat in 
der Schweiz gerade einmal 
einen Bestand von 90 bis 
120 Brutpaaren, davon etwa 
einen Sechstel an der Thur. 
Er brütet auf Kiesinseln, 
dort, wo die Thur renaturiert 
und aufgeweitet ist. Der 
Flussregenpfeifer ist stark 
gefährdet und steht deshalb 
auf der Roten Liste der ge-
fährdeten und seltenen Vo-
gelarten der Schweiz. 
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Leben
Der Langstreckenzieher kehrt bereits ab Mitte März aus Af-
rika zurück; seine Brutzeit kann bis Ende Juli dauern. Wie 
alle Wattvögel legt das Weibchen vier Eier. Die Brut- und 
Aufzuchtszeit beträgt rund sieben Wochen.

Schutz
Bei Störung durch Mensch und Hund verlassen die brüten-
den Altvögel ihr Nest und könnten so ihr Gelege aufgeben. 
Die kleinen Wattvögel verlassen sich auf ihre Tarnung und 

sollten ungestört ihrem Brutgeschäft nachgehen können. Für 
den Schutz des Flussregenpfeifers sind die kantonalen Ran-
ger verantwortlich. Hinweistafeln und Absperrungen an der 
Thur sorgen für die Besucherlenkung der Spaziergänger und 
der Bootsfahrer vom Wasser her. Helfen Sie mit, diesem 
schmucken Vogel eine erfolgreiche Jungenaufzucht bei Pfyn 
zu ermöglichen, indem Sie die Kiesbänke nicht betreten!
 Bilder: Silvio Bartholdi,  
 Aufsicht Naturschutzgebiete Thurgau

Text: Mathis Müller, Gemeinderat Pfyn

Veranstaltungskalender April bis Juni 2023

07.04.23 11.00 bis 13.00 Uhr 3. Dettighofer Eiertütschen Dettighofen, Schulhaus
11.04.23 12.00 Uhr Senioren Mittagstisch Pfyn, Rest. Krone 
11. und 20.15 Uhr Schnuppertraining TV Pfyn Pfyn, MZH
14.04.23 
15.04.23 09.00 bis 12.00 Uhr Infomorgen Musikschule Thurtal Seerücken Müllheim, Sekundarschule
23.04.23 10.30 Uhr  Evang. «Vorstellungs»-Gottesdienst  Pfyn, Kirche
  Pfr. Aylin Weets 
24.04.23 19.00 bis 21.30 Uhr 2. Gesamtübung Feuerwehr Pfyn, FW-Depot
26.04.23 09.15 bis 11.00 Uhr Frauenfrühstück Felben, Viva Kirche Thurtal
26.04.23 20.00 Uhr Evangelische Kirchgemeindeversammlung Pfyn, MZH
27.04.23 19.00 bis 21.00 Uhr Schnupperkurs Tennisclub Dettighofen Dettighofen, Zaanerhölzli
30.04.23 10.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst Pfyn, Kirche
04.05.23 19.00 bis 21.00 Uhr Schnupperkurs Tennisclub Dettighofen Dettighofen, Zaanerhölzli
05. und 20.15 Uhr 45 Jahre Füürwehr-Chörli Pfyn, Trotte
06.05.23  40 Jahre Akkordeon- & Gitarrenclub Pfyn  
06.05.23 08.00 bis 17.00 Uhr Pfyn läuft – Der Legionärsmarsch Pfyn, MZH
07.05.23 10.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst Pfyn, Kirche
09.05.23 12.00 Uhr Senioren Mittagstisch Pfyn, Rest. Krone
09.05.23 20.00 Uhr Rechnungsgemeindeversammlung  Herdern, Schulhaus
  Primarschulgemeinde Herdern-Dettighofen 
11.05.23 19.00 bis 21.00 Uhr Schnupperkurs Tennisclub Dettighofen Dettighofen, Zaanerhölzli
29.05.23 10.30 Uhr Ökumenischer Pfingstmontags-Gottesdienst Pfyn, Kirche
30.05.23 20.00 Uhr Rechnungsgemeindeversammlung  Pfyn, MZH
  Politische Gemeinde 
02.06.23 18.00 bis 23.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen Pfyn, Kirche
  Evang. und Kath. Kirchgemeinde und 
  Viva Kirche Thurtal
03.06.23 20.00 Uhr Vollmondbar Dettighofen, Schulhausplatz
04.06.23 09.00 bis 13.00 Uhr Depot-Brunch Pfyn, FW-Depot
07.06.23 19.00 Uhr Mitgliederversammlung  Pfyn, Trotte
  Spitex Region Müllheim 
09.06.23 18.00 Uhr Schnellster Pfyner 2023 Pfyn, Sportplatz
13.06.23 12.00 Uhr Senioren Mittagstisch Pfyn, Rest. Krone

Änderungen vorbehalten
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Informationen aus der Evangelischen Kirchgemeinde

Wir freuen uns, dass wir Ih-
nen an der Kirchgemeinde-
versammlung vom 26. April 
2023 Aylin Weets zur Wahl 
als neue Pfarrperson vor-
schlagen können. Sie wird am Sonntag, 23. April 2023, um 
10.30 Uhr in der Kirche Pfyn den Gottesdienst leiten, damit 
wir Gelegenheit haben, sie kennenzulernen.

«Vorfreude ist die schönste Freude!»

Das sagte mein Opa früher häufig zu mir, und zum ersten 
Mal hoffe ich, dass er damit nicht Recht behält. Schon jetzt 
bin ich voller Vorfreude, Sie im April kennen zu lernen! Trotz-
dem kann ich mir nicht vorstellen, dass diese Vorfreude bes-
ser sein soll, als die Freude im Pfarramt von Pfyn.
Mein Name ist Aylin Weets. Ich wurde 1996 in Konstanz ge-
boren und verbrachte dort meine ersten Lebensjahre. Auf-
gewachsen bin ich in Bottighofen, darf aber seit einigen Jah-
ren das Kemmental meine Heimat nennen. Auf dem Dorf, 
mitten im Grünen, fühle ich mich einfach wohl.

Der Gedanke, einmal ein Dorfpfarramt zu übernehmen, kam 
bei mir zum ersten Mal während eines Schulpraktikums in 
der 10. Klasse. Scheinbar plötzlich habe ich dabei in der 
Kirchgemeinde Scherzingen-Bottighofen erste Pfarramts-
Luft geschnuppert. Heute bin ich mir sicher: Gott hat mich 
schon damals geleitet.

Weil ich im trockenen Theologiestudium Durst nach mehr 
bekam, sammelte ich schon während des Studiums einige 
Praxiserfahrungen – Jugendarbeit, Religionsunterricht, Got-
tesdienstvertretungen sowie die Arbeit als Aktuarin in der 
Kirchenvorsteherschaft und als Sprecherin bei TOP Church 
– all das stärkte meine Vorfreude aufs Pfarramt noch weiter.
2021 führte mich eine Gottesdienstvertretung ein erstes Mal 
nach Pfyn. Mein Verlobter, Tim Häfliger, der in Kloten auf-
gewachsen ist und momentan Soziale Arbeit studiert, be-
gleitete mich und bereicherte den Gottesdienst mit wunder-
schöner Geigenmusik. Schon bei den anschliessenden 
Gesprächen und einem Spaziergang haben wir uns in Ihrem 
schönen Dorf sehr wohl gefühlt.

Im Sommer schliesse ich mein einjähriges Vikariat in der 
Kirchgemeinde Berg ab. Ich würde mich sehr freuen, dann 
ein Teil Ihrer Gemeinde werden zu dürfen.

Ich hoffe, auch bei Ihnen etwas Vorfreude geweckt zu haben 
und wünsche Ihnen schon jetzt herzlichst Gottes Segen.

Aylin Weets

                                  

                         
  

 
 

 

 
 

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 2. Juni 2023, ab 18.00 Uhr  
mit Festwirtschaft

Die paritätische Kirche von Pfyn öffnet das Kirchenportal für 
ein breites Publikum. Der Anlass mit verschiedenen Programm-
punkten für Gross und Klein wird von einem ökumenischen 
Team gestaltet und findet in und um die Pfyner Kirche statt.
Ein vielseitiges Programm erwartet Sie:
■ Lagerfeuer mit Schlangenbrot von der Jubla
■ Jugendkeller ELCH
■ Besichtigung der Kirchenräume und Kirchenschätze
■  Präsentationen über die Geschichte der Pfyner Kirche 

und der Orgel
■ Stationenweg und Einblick in den Zeitgarten
■ Nachtessen mit dem Club kochender Männer

■ Getränke, Kaffee, Kuchen und Softeis
■ ökumenischer Gospel-Gottesdienst um 21.00 Uhr
■ 25-Jahr-Jubiläum des Gospelchors Pfyn-Felben
■ Gute Nacht-Gruss mit Segen um 23.00 Uhr

Es freuen sich auf Ihr Kommen 
die Evangelische Kirchgemeinde Pfyn 

die Katholische Pfarrei Pfyn 
und die Viva Kirche Thurtal

                                  

                         
  

 
 

 

 
 

                                  

                         
  

 
 

 

 
 

                                  

                         
  

 
 

 

 
 



15GEMEINDELEBEN

Frauenfrühstück
Am 26. April findet unser nächstes Frauenfrühstück statt. Es 
erwartet Sie ein inspirierender Vortrag bei einem feinen 
Frühstück in gemütlicher Gemeinschaft. Eine Kinderhüte ist 
vor Ort.

Sommerlager
Tauche ein ins Leben eines echten Cowgirls oder Cowboys 
und erlebe mit uns eine spannende Lagerwoche im Wilden 
Westen. In unserem Hauslager in der ersten Sommerferien-
woche (9. bis 15. Juli) werden wir erlebnisreiche Aktivitäten 
an der frischen Luft unternehmen, spannende Geschichten 
hören, in der Bibel lesen, die Gemeinschaft geniessen und 
noch viel mehr erleben! Organisiert wird die Lagerwoche 
von den Jungscharen Aadorf und Felben-Pfyn. Alle von der 
3. bis zur 7. Klasse sind herzlich eingeladen, mit uns eine 
Woche als Cowgirl oder Cowboy zu erleben.

Zum Flyer und zur Anmeldung 
kommst Du über den QR-Code oder 
diesen Link: 
www.vivakirche-thurtal.ch/ 
sola-anmeldung

Kontaktperson: 
Lorin Eugster, Hauptleiter 
Jungschar Felben-Pfyn, 
eugster.lorin@hotmail.com

Frauen
frühstück

Gedanken prägen 
unser Leben
Katharina Bär

vivakirche-thurtal.ch | Aurütelistrasse 4 | Felben-Wellhausen

9.15–11.00 Uhr
Mi, 26. April

26.
04.
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Tierischer Spass im Zoo
Unter diesem Motto fand die 
Pfyner Fasnacht statt. Bei 
herrlichem Wetter durften 
wir nach zwei Jahren Pause 
wieder unsere Fasnacht 
durchführen. Der Umzug 
startete mit dem Zoo-Mobil 
um 13.59 Uhr und führte uns 

von der Mehrzweckhalle ins Dorf und wieder zurück. Die 
Guggenmusik Rüsselgugge aus Müllheim begleitete den 
Umzug und sorgte beim anschliessenden Beisammensein 
für musikalische Unterhaltung. Dank grossartigem Wetter 
fand das Festen draussen auf dem grossen Parkplatz der 
Mehrzweckhalle statt. Es gab Kaffee und Kuchen und Wie-
nerli mit Brot. Die Kinder konnten sich beim Büchsenschies-
sen oder Mohrenkopfschiessen beweisen oder sich mit den 
Steckenpferden ein Wettrennen erlauben. 

Vielen Dank allen Besuchern, allen Helfern und der Guggen-
musik Rüsselgugge!

Familienverein Pfyn
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Mitgliederversammlung 
2023

Wir freuen uns sehr, unsere Vereinsmitglieder und Interes-
sierte zur Mitgliederversammlung einzuladen! Die Versamm-
lung findet am Mittwoch, 7. Juni 2023, um 19.00 Uhr in der 
Trotte in Pfyn statt. 

Im Anschluss an die ordentlichen Traktanden sind Sie herz-
lich zu einem kleinen Imbiss eingeladen. Wir freuen uns, ei-
nen informativen und unterhaltsamen Abend mit Ihnen ver-
bringen zu dürfen.

Gerne begrüssen wir Sie im Juni in Pfyn!

Mittagstisch 
im Rest. Krone, jeweils um 12.00 Uhr
■  Dienstag, 11. April 2023
■  Dienstag, 9. Mai 2023
■  Dienstag, 13. Juni 2023
Anmeldung bis am Vortrag erwünscht:  
Tel. 052 765 11 80 (Rest. Krone)

Spielen und Jassen 
in der Alterssiedlung Lindebüel ab 14.00 Uhr
■  Dienstag, 11. April 2023
■  Dienstag, 9. Mai 2023
■  Dienstag, 13. Juni 2023

Grillplausch 
Alterssiedlung Lindebüel
■  Dienstag, 4. Juli 2023
Anmeldung bis am Vortag erwünscht:
Tel. 079 547 31 64 (Rolf Müller)

Mahlzeitendienst
Anmeldungen nehmen entgegen:
Heidi Müller, Rest. Krone, 
Tel. 052 765 11 80
Gusti Sidler, Tel. 052 765 12 46

FitGym Turnen
Jeden Donnerstag, 14.00 bis 15.00 Uhr,  
in der Turnhalle Pfyn
Schnupperstunden sind jederzeit gerne möglich.
Auskunft bei Cordelia Gyger, Tel. 079 669 24 54

Wir freuen uns, Sie alle persönlich wieder zu treffen 
oder neue Gesichter kennenzulernen.

Kontakte der Ortsvertretungen
Sissi Volkart, Pfyn, Tel. 052 765 14 13
Elisabeth Gerber, Dettighofen, Tel. 052 765 21 15

GEMEINDELEBEN
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Marktstrasse 26,   8570 Weinfelden   071 620 10 00   info@selbsthilfe-tg.ch   www.selbsthilfe-tg.ch 

  

Liebe Leserinnen und Leser 

Darf solcher Humor sein oder ist damit schon eine Schwelle überschritten? Ich hoffe, er 
darf sein! In Gruppen ist Wertschätzung, Achtsamkeit und Respekt gefragt. Besonders in 
Erstgesprächen für Kurzberatungen und Gruppengründungen achten wir speziell darauf, 
dass niemand brüskiert wird. Ich stelle fest, wenn sich Teilnehmende bereits etwas kennen 
oder auch mit derselben Thematik im Leben unterwegs sind,  dass es mehr solchen Humor 
oder Spässe erträgt. Gut so, denn Humor hilft oft über Hemmungen hinweg. Lachen über 
etwas—nicht über jemanden, das tut gut, verbindet und öffnet gegenseitig Türen.  

Und den Plätzchensatz auf die Selbsthilfe gesehen: Wir haben viele Anfragen von Perso-
nen, die einen Platz in einer Gruppe suchen. Einige Themen sind so gefragt, dass wir dazu 
eine zweite oder dritte Gruppen gründen. Für Gruppengründungen zu neuen Thematiken 
sind wir ebenfalls stets offen. 

Unser Slogan: Selbstverständlich Selbsthilfe! 

 
Mit besten Grüssen 
Selbsthilfe Thurgau 
 

Regina Pauli 
Heidy Lenz 
 

„EEnnttsscchhuullddiigguunngg,,  bbiinn  iicchh  hhiieerr  
rriicchhttiigg  ffüürr  ddiiee  SSeellbbsstthhiillffeeggrruupp--
ppee  KKeekkssssüücchhttiiggee??““  
  
„„JJaa  BBiittttee  ssuucchheenn  ssiiee  ssiicchh  ddoocchh  
eeiinn  ffrreeiieess  PPlläättzzcchheenn..““  
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12. Regio-Cup
innerhalb der Öpfel-Trophy
OL-Plauschwettkampf unter Gemeinden

Liebe Pfyner

Bist du dabei, für unser Gemeinde-Team zu laufen? Die Ge-
meinde Pfyn zahlt das Startgeld. Am Ziel gibt es gratis Wurst 
und Getränk und in der Festwirtschaft viel Fun und gemüt-
liches Beisammensein! Für Alt und Jung! OL-Kenntnisse 
sind nicht nötig.

Ich freue mich auf deine Anmeldung.

Sportliche Grüsse, Sonja Rechberger

Datum Ort Besammlung 
Freitag, 21.04.23 Hüttlingen Mehrzweckhalle
Freitag, 05.05.23 Thundorf Turnhalle
Freitag, 02.06.23 Basadingen Turnhalle
Freitag, 18.08.23 Müllheim Schulanlage Rietwies

Startzeiten: 17.30 bis 19.30 Uhr
Modus: Jede Gemeinde bildet ein Team mit 4 bis 8 Mitglie-
dern. Je ein Mann und ein Frau laufen in den Kategorien 
FUNLang und FUNKurz für eine Gemeinde. Es können auch 
zwei Personen pro Kategorie gemeldet werden, dann zählt 
das bessere Resultat. Nach allen vier Läufen wird eine 
Schlussrangliste der Gemeinden erstellt. Rangverkündigung 
und Preisverteilung am 18. August in Müllheim (ist übrigens 
der 100. Trophy-Lauf).
Laufleitung: Heinz Stuber, Hagschnurer 11, 8536 Hüttwi-
len, 079 383 42 68, heinz.stuber@bluewin.ch
Infos: Detailausschreibungen und Ranglisten jeweils im In-
ternet unter www.oepfel-trophy.ch 

Anmeldung: Sonja Rechberger, Chruchenbergstrasse 45, 
8505 Pfyn, sonja.rechberger@gmx.ch, 076 329 75 98 oder 
052 558 31 12

GEMEINDELEBEN
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ZNACHT & 
MUSIG

FR. & SA
5. & 6. MAI

2023
TROTTE PFYN

GLANZ
LICHTER

45 JAHRE 
FÜÜRWEHR-CHÖRLI

40 JAHRE 
AKKORDEON- & GITARRENCLUB PFYN

EINTRITT 35 FRANKEN 
INKLUSIV APÉRO, ABENDESSEN UND KONZERT 

EXKLUSIV GETRÄNKE UND KUCHENBUFFET

PLATZRESERVATIONEN ERWÜNSCHT
TURI RÜEGG 052 765 22 97

18.30 UHR
19.00 UHR

20.15 UHR

APÉRO
ZNACHT MIT GHACKETS & 
HÖRNLI ODER VEGETARISCH
KONZERT UNTER DEM MOTTO 
„GLANZLICHTER“

 GEMEINDELEBEN 
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Bisch au däbi – Bi Eus lauft immer öppis
Mäld di doch a und chum au in Füürwehrverein – www.feuerwehrverein.ch

Monatlicher Stamm – Grillhöck – Teilnahme Oldtimerrundfahrten – Vereinsreise – Ausrichten 
Legionärsmarsch – Fondueplausch – Führen Fäschtbeizä – usw.

Das sind mir ...

Teilnahme Oldtimerrundfahrten Besuch Partnervereine Grillhöck

Vermietet für Partyanlass Vereinsreisen Festwirtschaft an grossen Events

Ort: Feuerwehrdepot Pfyn 
Datum: So. 04. Juni 2023 
Zeit: 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Kosten: Erwachsene: CHF 30.-    

Kinder bis 6 Jahre:  Gratis 
Kinder 7 bis 12 Jahre: CHF 1. - /Jahr 

Anmeldeschluss: 29. Mai 2023 
Anmeldung unter: www.fw-muellheim-pfyn.ch 

oder Friedrich Rickli, 076 501 10 33 
Tolle Spielmöglichkeiten für Kinder 

 Der Erlös wird der Ludothek Frauenfeld gespendet. 

Feuerwehr Müllheim-Pfyn 

GEMEINDELEBEN
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Pfingstrennen 
16. Gemeindecup Regio Frauenfeld 

 

Pfingstmontag, 29. Mai 2023 
Frauenfelder Allmend 

 
 
Wer möchte an diesem tollen Anlass mitreiten und die Pfyner Farben 
vertreten? Bitte bei Jacqueline Müller melden. 
 
Gratis-Billette können eine Woche vor dem Anlass auf der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden.  
 

«Vereinsschmiede» – Hilfe für  
Vereinsmacherinnen und Vereinsmacher
Vereine stehen immer wieder vor neuen Herausforderungen. 
Der Kanton Thurgau bietet diesen Unterstützung und ver-
anstaltet 2023 bereits zum fünften Mal Workshops für Ver-
einsmacherinnen und Vereinsmacher. Die zwei Kurse finden 
jeweils im April und Oktober in Frauenfeld statt.

Das «Einmaleins» des Vereinsmanagements kompakt ver-
packt – das ist die «Vereinsschmiede» des Kantons Thur-
gau. Die Impuls-Workshops werden seit 2019 in Zusam-
menarbeit mit dem Departement für Erziehung und Kultur 
und benevol Thurgau angeboten. Die Themen werden jähr-
lich den Bedürfnissen der Zielgruppe angepasst und dienen 
als Grundlage für ein modernes Vereinsmanagement. 

Nebst sechs aktuellen Themen, aus welchen die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer zwei auswählen können, stehen Aus-

tausch und Diskussion auf dem Programm. Es hat also 
Platz, eigene Herausforderungen mit Referenten und Kurs-
teilnehmern zu besprechen. So kann in der «Vereinsschmie-
de» Wissen vertieft werden. Dank der grossen Erfahrung der 
Referentinnen und Referenten haben die Workshops einen 
starken Praxisbezug.

Die Workshops finden am 12. April und am 23. Oktober 
2023 statt. Sie richten sich an Vereinsmacherinnen und Ver-
einsmacher und damit an Personen, die ihren Verein mitge-
stalten und weiterentwickeln möchten sowie an Vorstands-
mitglieder und Ehrenamtliche. Die Kurse finden jeweils 
abends im Bildungszentrum Adler in Frauenfeld statt.

Anmeldungen online auf www.vereinsschmiede.ch

 GEMEINDELEBEN 
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Liebe Landfrauen 
Liebe Leserinnen und Leser

Im Januar konnte nach zweijähriger Pause wieder einmal ein 
Landfrauentag stattfinden. Wir trafen uns in der Stadtkirche 
Frauenfeld und hörten einen spannenden Vortrag mit dem 
Titel: Einen zweiten Blick wagen. Danach genossen wir zu-
erst einen Kaffee, und nach einer Shoppingtour ging es zum 
Nachtessen ins Restaurant «La Terrasse». Das Essen war 
sehr gut und wir hatten einen lustigen Abend. 

Mit der Jahresversammlung am Mittwoch, 1. März, haben 
wir unser Vereinsjahr 2022 abgeschlossen. Obwohl wir eini-
ge Austritte hatten, zählt unser Verein immer noch 89 Mit-

glieder. Die Rechnung hat mit einem schönen Gewinn ab-
geschlossen, da unsere Dörri sehr gut gearbeitet hatte und 
wir am Herbstmarkt viele feine Kuchen und Torten verkauf-
ten. Unsere Mitglieder durften ihr Vereinstenü mit nach Hau-
se nehmen. Jetzt starten wir mit einem neuen, vielseitigen 
Jahresprogramm ins neue Vereinsjahr. Neben Kursen steht 
auch das Gesellige im Vordergrund, und wir können wieder 
eine Vereinsreise machen. Wir freuen uns auf unsere Kurse, 
Anlässe und Reisen und hoffen auf eine rege Teilnahme.

Wir wünschen Ihnen frohe Ostern!

Der Vorstand

Informationen

Donnerstag, 20. April 2023: Dessert und Spiele 
Wir treffen uns zum Spielen und geniessen ein feines 
Dessertbuffet

Dienstag, 2. oder Freitag, 5. Mai 2023: Blumen binden
Wir gestalten wunderschöne Sträusse unter fachkun-
diger Anleitung

Mittwoch, 14. Juni 2023: Vereinsreise nach Teufen
Wir verbringen einen Tag im «Erlebnis Waldegg», gehen 
wieder zur Schule und backen unseren eigenen Appen-
zeller Biber

Möchten Sie gerne bei unseren Kursen und Vereinsan-
lässen dabei sein? Dann werden Sie Mitglied bei uns. 
Bei Fragen melden Sie sich bei Tanja Keller, Telefon 052 
741 57 38 oder per Mail: tanja.keller@landfrauenverein-
pfyndettighofen.clubdesk.com

GEMEINDELEBEN
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Schnupperkurs im  
Tennisclub Dettighofen
Möchtest du eine neue Sportart ausprobieren?
Wolltest du schon immer Tennis spielen lernen, 
hattest aber nie die Gelegenheit dazu?
Melde dich für einen Schnupperkurs an, in welchem du die 
wichtigsten Schläge und Grundtechniken kennenlernst. 

Wann: Drei Donnerstage, 27. April 2023, 4. Mai 2023 
und 11. Mai 2023 von 19.00 bis 21.00 Uhr.
Im Anschluss laden wir dich 
zu einem gemütlichen Ausklang ein.
Kosten: 20 Fr. pro Kurs 
50 Fr., wenn du dich für alle 3 Kurse  
anmeldest.
Material: Tennisschläger stellen wir dir  
für den Kurs zur Verfügung.
Leitung: Birgitt Haller, Tennistrainerin J+S

Infos und Anmeldung per Mail bis Montag, 24. April 
2023, an Daniela Horsting, junioren@tc-dettighofen.ch,  
TC Dettighofen, Zaanerhölzli, 8505 Dettighofen

Think Big – Neue Projekte
Wie jedes Jahr an einem Freitag Abend Mitte Februar, 
trafen sich mehr als 40 Mitglieder der Thurgauer Wild-
wasserfahrer zur Generalversammlung im Clubhaus in 
Pfyn.

Das kommende Jahr steht ganz im Zeichen des neuen Wei-
herprojekts. Vereinspräsident Andreas Bartelt dankt allen 
Unterstützern und Unterstützerinnen des erweiterten Pro-
jektteams. Speziell bedankt er sich bei Christoph Kübler und 
Walter Weber, die als treibende Kraft für einen Weiher für die 
Leute fungiert haben. Das Weiherprojekt biete dem Dorf und 
dem Verein enorme Möglichkeiten, die wir jetzt noch gar 
nicht erkennen können, merkt der Präsident an. 

Er rief die Mitglieder dazu auf, auch in Zukunft grosse Ideen 
und Chancen für den Verein in die Tat umzusetzen, eben 
«Think Big» wie beim Weiherprojekt. Leider konnte die Sup-
portstelle noch nicht besetzt werden. Mit Blick auf das Wei-
herprojekt soll sich dies jedoch möglichst rasch ändern.

«Die Nachwuchsarbeit läuft super», sagte der Präsident in 
seiner Rede. Die Trainingsmoral der U16-Gruppe sei bemer-

kenswert, die Jugendlichen trainierten trotz Kälte oft und 
intensiv auf dem Wasser. 

Ein grosser Dank geht an das Leiterteam rund um Nach-
wuchstrainerin Franziska Bartelt. Ihre wertvolle Arbeit zeigt 
sich in den guten Resultaten an Wettkämpfen der Junioren.

 

 

DDuu  wwiillllsstt  ffiitt  wweerrddeenn??  

FFrreeuuddee  aamm  TTuurrnneenn??  

TTeeaammssppoorrtt  bbeeggeeiisstteerrtt  DDiicchh??  

SScchhnnuuppppeerrttrraaiinniinngg  TTVV  PPffyynn  

BBaallllssppoorrtt  lläässsstt  ddeeiinneenn  
PPuullss  hhööhheerrsscchhllaaggeenn??  

Dienstag  11. April 2023  Korbballtraining/Kondition 
Freitag   14. April 2023  Turnen/Spiele 
 

 

MZH Pfyn, jeweils 20:15 Uhr 
www.tvpfyn.ch 

DDuu  mmaaggsstt  eess  ggeesseelllliigg??  

 GEMEINDELEBEN 
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dtv-news
dtv Pfy – Ziit für d GV isch es gsi!
Dieses Jahr versammelten sich die Mitglieder des dtv Pfyn 
im Restaurant Krone zur GV und zu einem feinen Znacht. Wir 
durften dieses Jahr mit Angela Ebnöther, Dorothee Günther 
und Moana Tobler gleich drei neue Aktivmitglieder begrüs-
sen. Unsere Jungturnerinnen Melina Beerli und Nadine Roth 
wurden als neue Mitturnerinnen im Verein aufgenommen. 

Gleich drei Turnerinnen feierten dieses Jahr ein Jubiläum. 
Nicole Fehlmann und Sara Frauenfelder sind bereits seit 10 
Jahren aktiv im dtv Pfyn dabei. Unsere Präsidentin, Made-
laine Schaffer, feierte sogar 15 Jahre Aktivturnerin. In einer 
Bildergalerie blickten wir auf die Turnerkarrieren dieser drei 
Mitglieder zurück. Schön, seid ihr bei uns dabei! 

Martina Felber durfte dieses Jahr ihr 10-jähriges Leiterjubilä-
um feiern. Leider mussten wir auch eine Leiterin verabschie-
den – Stefanie Germann beendet ihre Leitertätigkeit nach 
neun Jahren Kitu. Danke, Stefi! 

Die Vereinsmeisterschaft knapp für sich entschieden hat 
Linda Schaffer, gefolgt von Katja Lummer und Nicole Fehl-
mann.

dtv Pfy – s Altpapiersammle isch au  
scho wieder verbi!
Am Samstag, 14. Januar, versammelte sich eine grosse 
Gruppe aus Mitgliedern von tv und dtv im Werkhof zum all-
jährlichen Papiersammeln. Zwei Stunden später waren wir 
mit Sammeln bereits fertig und freuten uns auf eine Stär-
kung. Danke an alle fleissigen Helfer. 

dtv Pfy – bisch au a  
üsne Aläss debii
Am 6. Mai 2023 organisieren wir vom 
dtv und tv zusammen mit dem Feuer-
wehrverein den Legionärsmarsch «Pfyn läuft». Am Mittag 
und Abend sorgen wir für Speis und Trank, und natürlich 
freuen wir uns, Sie in der Mehrzweckhalle begrüssen zu dür-
fen. 

Einen Monat später, am 9. Juni, findet dann auf dem Sport-
platz der schnellste Pfyner statt. An diesem Abend sprinten 
die Kinder und Jugendlichen um den Titel «de schnellst Pfy-
ner». Für das leibliche Wohl sorgt unsere Festwirtschaft. Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmer und Fans. 

Folgen Sie uns auf www.dtvpfyn.ch oder Instagram und 
bleiben Sie immer aktuell informiert.

GEMEINDELEBEN
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www.dtvpfyn.ch 

AAnnmmeelldduunngg

SScchhnneellllsstteerr  PPffyynneerr  22002233  

„„DDee  sscchhnneellllsscchhtt  PPffyynneerr““  ist eine Visana Sprint Vorrunde, organisiert von 
Swiss Athletics, um sich für den Kantonalfinal vom 19. August 2023 in 

Kreuzlingen zu qualifizieren (Jgg. 2008-2016) 

Datum/ Ort:  FFrreeiittaagg,,  0099..  JJuunnii  22002233  (bei jedem Wetter) / Sportplatz "Obere Wiide" Pfyn

Anmeldung: Bis am Sonntag, 04. Juni 2023 
Per Post an Linda Schaffer, Steckbornstrasse 57, 8505 Pfyn, oder per Mail an 
schnellster-pfyner@gmx.ch 

Startgeld: Fr. 5.00 bei Anmeldung bis am 04. Juni 2023 
Fr. 8.00 bei Nachmeldung vor Ort ab 16.30 bis 17.15 Uhr 
(Startgeld ist am Wettkampftag am Anmelde-/Infostand bis 17.15 Uhr bar zu bezahlen) 

Startzeit: 18.00 Uhr (Jg. 2017 und jünger, fortlaufend bis 2008) 

Laufdistanz: 40 m Sprint für Jahrgänge 2017 und jünger 
50 m Sprint für Jahrgänge 2014 - 2016 
60 m Sprint für Jahrgänge 2010 - 2013 
80 m Sprint für Jahrgänge 2008 - 2009 

Vorläufe: Die vier zeitschnellsten Mädchen und Knaben pro Kategorie und Jahrgang 
qualifizieren sich für die Finalläufe. 

Finalläufe: ab 19.30 Uhr / anschliessend Siegerehrung 

Auszeichnungen: Die ersten drei pro Kategorie und Jahrgang erhalten eine Medaille. 
Alle Teilnehmer erhalten ein Geschenk. 

NNeeuu:: Registration Seit diesem Jahr werden alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf der 
Visana Sprint Seite registriert. Das OK wird die Registrierung 
übernehmen und die angemeldeten Teilnehmer eintragen. 

Verpflegung: Festwirtschaft mit familienfreundlichen Preisen 

Versicherung:  Sache der Teilnehmenden. Der Veranstalter lehnt jegliche Haftung 
ab. 

DDeerr  DDaammeennttuurrnnvveerreeiinn  PPffyynn  ffrreeuutt  ssiicchh  aauuff  DDeeiinnee  AAnnmmeelldduunngg!
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VBC Pfyn
Volleyballturnier 2023 | Save The Date!
Sei zusammen mit deiner Volleyballmannschaft oder deinen 
Freunden Teil des traditionellen Mixed-Turniers des VBC 
Pfyn! Reserviere dir schon heute den Samstag, 28. Okto-
ber 2023! Es erwarten euch in der Turnhalle Rietwies in 
Müllheim spannende Spiele, gemütliches Beisammensein 
und ein leckerer Spaghettiplausch!

Werde Gönner*in!
Dank spannenden Spielen, toller Atmosphäre und einer aus-
wahlreichen Festwirtschaft erfreut sich unser Turnier gros-
ser Beliebtheit. Den Einsatz der teilnehmenden Mannschaf-
ten belohnen wir jeweils mit einem Mannschaftspreis. Dass 
wir den Teams diesen Preis überreichen können, ist nur 
dank der finanziellen Unterstützung unserer Sponsor*innen 
und Gönner*innen möglich. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn wir auch auf deine Unterstützung zählen dürften. Mel-
de dich unter info@vbcpfyn.ch. Herzlichen Dank!

Erste Meisterschaft des neuen Junior*innen-Teams
Mit 20 motivierten Jungs und Mädchen ist das Junior*innen-
Team unter der Leitung von Seraina Rast in seine erste Win-
termeisterschaft des Thurgauer Turnverbandes gestartet.
Nachdem sie in der Mini-Kategorie erste Erfahrungen sam-
meln durften, bestreiten sie neu die Spiele auf dem grossen 
Volleyballfeld im Modus mit sechs gegen sechs Spieler*in-

nen. Das Ziel ist es, gegen die Teams aus Müllheim, Eschenz 
und El Volero Spielpraxis zu sammeln und das Volleyball-
spielen zu erlernen. Die Junior*innen geben vollen Einsatz 
und konnten bereits ihre ersten Siege erzielen.

Endspurt in der Volleyball-Wintermeisterschaft
Die zwei Mannschaften des Volleyballclubs Pfyn kämpfen in 
der Thurgauer Wintermeisterschaft noch bis Ende März im 
ganzen Kanton um jeden Punkt. Aktuell befinden sich beide 
Teams auf dem zweiten Zwischenrang. Für die letzten Spie-
le der Rückrunde brauchen wir eure lautstarke Unterstüt-
zung!

■  06.03.2023, 20.00 Uhr: VBC Pfyn 2 – Volley Eschenz 1
■  16.03.2023, 20.15 Uhr: VBC Pfyn 1 – Volley Gachnang 

Islikon 1
■  23.03.2023, 20.15 Uhr: Volley Ermatingen – VBC Pfyn 1

Alle weiteren Spieldaten und Informationen zu den Trainings 
findest du auf unserer Homepage www.vbcpfyn.ch oder di-
rekt unter info@vbcpfyn.ch.

Volleyball-Spielerinnen gesucht!
Melde dich für ein Probetraining an!
Volleyball erfordert Kondition, Technik und Schnelligkeit und 
bereitet unglaublichen Spass! Im Volleyballclub Pfyn wird 
seit 40 Jahren der Volleyballsport gefördert und die Kame-
radschaft gepflegt. Jährlich kämpfen die fünf Mannschaften 
des VBC Pfyn in der Thurgauer Wintermeisterschaft im gan-
zen Kanton um jeden Punkt.

Möchtest du die Kunst dieses tollen Sports erlernen oder 
deine Fähigkeiten verbessern? Dann melde dich noch heute 
für ein Probetraining an! Wir trainieren zu folgenden Zeiten:
■  1. Mannschaft: Donnerstag, 19.45–22.00 Uhr in Müllheim
■  2. Mannschaft: Montag, 19.45–22.00 Uhr in Pfyn
■  Juniorinnen: Montag, 18.00–19.30 Uhr in Pfyn

Alle weiteren Informationen 
zu den Trainings findest du 
auf unserer Homepage 
www.vbcpfyn.ch oder mel-
de dich direkt unter info@
vbcpfyn.ch.
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Rückblick Pfadi – Fondueplausch
Schön isch gsi!! Danke vielmol für de Bsuech bi üs am Ro-
seweiher! www.feuerpfeil.ch
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Aus dem  
Schulalltag
Das Jahr 2022 fand in unserer Schule einen besinnlichen, 
kreativen, musikalischen und lichtvollen Ausklang. So sang 
die Unterstufe an der Weihnachtsfeier der Pro Senectute 
Pfyn und besuchte in Konstanz das Theater «Die wilde So-
phie» von Lukas Hartmann. Auch durften alle Kinder, Lehr-
personen und Eltern ein spannendes Weihnachtstheater der 
Klasse Auwärter geniessen.
Mitte Januar gestaltete die 
Unterstufe einen Märlimor-
gen: Es wurden Quadrama 
hergestellt, Puppenspiele ein-
studiert und leckere Hexen-
häuschen «petit beurre» aus 
Leckereien produziert. Zum 
Abschluss wurden die ein-
studierten Theaterstücke auf-
geführt. Ebenfalls im Januar 
organisierten unsere Mittel-
stufenlehrpersonen für interessierte Schulkinder eine span-
nende Führung im Regierungsgebäude Frauenfeld mit dem 
Staatsschreiber Paul Roth. Zahlreich wurde an dieser ein-
maligen Gelegenheit teilgenommen, um etwas über das 
Wirken des Regierungsrates und der Verwaltung zu erfah-
ren.
Zur Fasnacht wurde es bunt: Es zogen Piraten, unzählige 
Polizisten, Meerjungfrauen, Turnerinnen, Fussballer, starke 
Männer, Katzen aller Art, Vampire, Taucherinnen, Hexen, 
Prinzessinnen verschiedenster Herkunft und und und… 

durch unsere Schulanlage. Schön, dass so viele Eltern am 
Strassenrand den kleinen Umzug begleiteten.
Die Pfyner Klassenlehrpersonen, die Schulleitung und die 
Schulbehördemitglieder haben gemeinsam nach sorgfälti-
gem Überlegen und Abwägen entschieden, ab dem Schul-
jahr 2023/2024 das Zweiklassensystem einzuführen. Somit 
werden neu Abteilungen mit der 1. und 2. Klasse, der 3. und 
4. Klasse und der 5. und 6. Klasse gebildet. Insgesamt wird 
es wieder 6 Abteilungen geben.

In der letzten Februarwoche 
durften alle Kinder der zwei-
ten und vierten Klasse das 
Präventionsprogramm des 
Kinderschutzes «Mein Kör-
per gehört mir» besuchen. 
Vorab erhielten die Lehrper-
sonen eine Schulung und 
die Eltern wurden am Abend 
umfassend informiert. 

Personelles 
Wir freuen uns ganz besonders über drei Jubilare: Unsere 
Unterstufenlehrerin Birgit Auwärter ist seit 20 Jahren an der 
Schule Pfyn. Seit 30 Jahren arbeitet unsere TTG-Lehrerin 
Myrta Steinmann in Pfyn, ebenso unser Hauswart Bernd 
Kekeritz. 
Auch sind wir froh, dass Sabine Keller weiterhin bis zu den 
Frühlingsferien und vielleicht auch darüber hinaus bei uns 
als Vertretung unterrichten wird. Seit dem neuen Semester 
unterrichtet Lea Lämmle auf der Mittelstufe als Team-Teach-
ing-Lehrerin. Auf das neue Schuljahr wird es ebenfalls einen 
Wechsel geben: Unsere Kindergartenlehrerin Paula Gran-
dits beginnt die berufsbegleitende Ausbildung zur Schuli-
schen Heilpädagogin und übernimmt als solche auch diese 
Funktion an der Schule. 

Bauvorhaben
Auf dem Dach vom Schulhaus Schloss sind Bauvisiere an-
gebracht. Geplant sind zusätzliche Schulräume im Dach-
stock, um den ausgewiesenen Bedarf an Zimmern für Fach-
unterricht und Büroräumlichkeiten decken zu können. 

Wir wünschen allen eine prächtige Frühlingszeit! 

Schulleitung und Behörde der Primarschule Pfyn
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Aus der Primarschule 
Herdern-Dettighofen
Es scheint, dass wir erst gerade ins Schuljahr gestartet sind 
und schon stehen wir mitten im zweiten Semester. Die Kin-
dergärtler haben sich gut an den täglichen Unterricht ge-
wöhnt und sind zu einer Gemeinschaft zusammengewach-
sen, die 1. Klass-Kinder fühlen sich als richtige Schülerinnen 
und Schüler und sind stolz auf das Gelernte, die 6. Klässler- 
und Klässlerinnen gehen mit grossen Schritten Richtung 
Sekundarschule.

Skilager, Sonderwoche, Theateranlass
Gleich anschliessend an die 
Weihnachtsferien verbrach-
te die Mittelstufe ihr Skilager 
in Lenzerheide. Da es in der 
Nacht immer wieder schnei-
te, hatte es genügend 
Schnee, so dass die Kinder 
ein fröhliches, unfallfreies 
Lager erleben konnten.

Parallel dazu fand die Sonderwoche von Kindergarten und 
Unterstufe statt. In beiden Schulhäusern war Kunst das The-
ma. Im Laufe der Woche entstanden grosse und kleine 
Kunstwerke. Auch ein Besuch in einem richtigen Museum 
stand auf dem Programm, bevor zum Abschluss der Woche 
die Eltern in die Ausstellung und das Künstlercafé eingela-
den waren.

Anfangs März zeigte das Theater Fabulatria das Stück «Pfef-
ferland retour», ein Stück über Glück, Freundschaft und Aus-
grenzung. Den zwei Schauspielerinnen gelang es die Kinder 
der 1. bis 4. Klasse in ihren Bann zu ziehen.

Ideenbüro
Seit dem letzten Sommer arbeiten die Schülerinnen und 
Schüler der 6. Klasse gruppenweise im Ideenbüro. Sie neh-
men Anliegen und Probleme entgegen, besprechen diese 
und suchen nach Lösungen. Aktuell überarbeiten sie unter 
anderem die Schulhausregeln. Ernsthaft und kreativ tragen 
sie so zu einem guten Schulklima an der PSG bei. 

Beurteilung
Nach den Diskussionen von verschiedenen Beurteilungs-
Thesen in den Konventen des letzten Schuljahres, ist auf 
dieser Basis ein erster Entwurf des Beurteilungs-Regle-
ments entstanden. Es wird nun weiter bearbeitet und ver-
feinert, mit dem Ziel, es bis zum Sommer zu verabschieden.

Behörde
Seit dem 1. Februar 2023 ist die Behörde wieder vollständig. 
Die neue Schulpräsidentin Piera Burki hat ihre Arbeit auf-
genommen. Herzlich willkommen – wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit. 

Susi Ochsner, Schulleitung PSG Herdern-Dettighofen



31 SCHULEN

SSAA
MM

SSTT
AA

GG

1155
..  

AA
PPRR

IILL

2200
2233

IN
FO

M
O

R
G

E
N

M
U

SI
K

SSCC
HH

NN
UU

PP
PPEE

RR
LLEE

KK
TTII

OO
NN

EENN
IN

FO
@

M
ST

S.
C

H
 

IN
FO

@
M

ST
S.

C
H

 •
 0

5
2

 7
6

3
 3

6
 1

9
 

 0
5

2
 7

6
3

 3
6

 1
9

 •
  W

W
W

.M
ST

S.
C

H
W

W
W

.M
ST

S.
C

H

IN
FO

M
O

R
G

EN
Le

rn
e 

d
as

 In
st

ru
m

en
ta

la
n

g
eb

o
t 

d
er

 M
u

si
k-

sc
h

u
le

 T
h

u
rt

al
 S

ee
rü

ck
en

 k
en

n
en

 u
n

d
 p

ro
b

ie
re

 
es

 u
n

te
r 

fa
ch

ku
n

d
ig

er
 L

ei
tu

n
g

 a
u

s.
9

.0
0

 –
12

.0
0

 U
H

R
SE

K
U

N
D

A
R

SC
H

U
LE

 
M

Ü
LL

H
EI

M

S
A

M
S

TA
G

1
5

.A
P

R
IL

 2
0

2
2  

Anmeldung

SC
H

N
U

PP
ER

W
O

C
H

E
K

la
vi

er
, K

ey
b

o
ar

d
, O

rg
el

, A
kk

o
rd

eo
n

, S
ch

w
yz

er
-

ö
rg

el
i, 

V
io

lin
e,

 V
io

la
, V

io
lo

n
ce

llo
, S

o
lo

g
es

an
g

, 
G

it
ar

re
, E

-G
it

ar
re

, E
-B

as
s,

 K
o

n
ze

rt
h

ar
fe

, 
B

lo
ck

fl
ö

te
, Q

u
er

fl
ö

te
, K

la
ri

n
et

te
, S

ax
o

p
h

o
n

, 
Tr

o
m

p
et

e,
 P

o
sa

u
n

e,
 S

ch
la

g
ze

u
g

, D
ru

m
se

t

1
7

.––
22

11
..  

A
P

R
IL

 2
0

2
3
 

W
EI

TE
R

E 
SC

H
N

U
PP

ER
A

N
G

EB
O

TE
 

S
A

M
S

TA
G

6
.   

M
A

I 
2

0
2

3  
9

.3
0

 –
16

.3
0

 U
H

R
M

U
SI

K
SC

H
U

LE
 

W
EI

N
FE

LD
EN

M
U

SI
K

C
em

b
al

o
, K

o
n

tr
ab

as
s,

 K
el

ti
sc

h
e 

H
ar

fe
, K

o
n

ze
rt

-
h

ar
fe

, B
lo

ck
fl

ö
te

, P
an

fl
ö

te
, O

b
o

e,
 F

ag
o

tt
, H

o
rn

, 
A

lp
h

o
rn

, M
ar

im
b

ap
h

o
n

TA
N

Z
Sh

o
w

 D
an

ce
, S

tr
ee

td
an

ce
, B

re
ak

d
an

ce
, J

az
zt

an
z,

 
M

o
d

er
n

, H
ip

 H
o

p
, M

o
d

er
n

 K
id

s,
 K

in
d

er
ta

n
z,

 
Pr

é 
B

al
le

tt
, B

al
le

tt
/S

p
it

ze
ta

n
z,

 T
an

za
kr

o
b

at
ik

, 
H

ee
ls

 C
la

ss
, P

ila
te

s,
 C

o
n

te
m

p
o

ra
ry

Anmeldung



32 PORTRAIT

Jacqueline und Ernst Fehr, die Unzertrennlichen
Wer sind Jacqueline und 
Ernst Fehr?

Alter: so um die 68
Wohnen in Pfyn seit 1988
Familie: eine Tochter 
Beruf: Bäcker-Konditor
Hobbys: Fischen, Pilze, Dart, Kochen 

Jacqueline, als wir den Termin für 
das Interview vereinbart haben, 
hast Du ganz klar gesagt: «Am Mor-
gen muss es sein. Ernst hat noch 
immer seinen Bäcker-Tagesrhyth-
mus.» Als ihr euch kennengelernt 
habt, war da sein spezieller Tages-
ablauf nicht abschreckend für 
dich? 
Jacqueline: Überhaupt nicht. Ich war nie 
so die Partygängerin. Wir haben uns 
gegenseitig bekocht und gemütliche 
Abende zusammen gehabt. Dass Ernst 
ein Nachtarbeiter ist, hat mich nie ge-
stört. 
Ernst: Ich habe meine ersten Einsätze in 
der Backstube im Primarschulalter in der 
3. Klasse gehabt und dann bis in die 3. 
Sek. beibehalten. Einmal pro Woche 
habe ich dem Bäcker im Ort geholfen – 
für ein Gipfeli pro Einsatz. Entschieden, 
die Lehre als Bäcker zu machen, habe 
ich mich aber erst spät. Die Lehrer haben 
mir alle geraten, die Matura zu machen 
und zu studieren. «Der Dümmste der Fa-
milie lernt Bäcker», haben sie gesagt. 

Und wie ging es dann weiter mit 
eurer gemeinsamen Karriere? 
Ernst: Nach der Lehre kam ein Stage in 
Adelboden, eine Stelle in Kollbrunn und 
dann ein Ausflug in die Panofina. Dort 
wurde ich mit 24 Jahren Betriebsleiter-
Stellvertreter. Ich musste mir aber immer 
wieder von irgendwelchen Ahnungslo-
sen aus dem Büro dreinreden lassen, 
und da kam das Angebot der Landi in 
Pfyn gerade recht. Zuerst sind wir zwi-
schen Kollbrunn und Pfyn gependelt. 

Wir waren froh, als wir die Wohnung hier 
übernehmen konnten.
Jacqueline: Der einzige Nachteil war, 
dass wir fast ein bisschen zu nahe beim 
Laden unter uns waren. Wir waren an-
fangs zu leicht erreichbar, und niemand 
hat die Ruhezeiten des Bäckers respek-
tiert. 

Ihr habt immer Lehrlinge ausgebil-
det. Wie waren da eure Erfahrun-
gen?
Ernst: Insgesamt waren es (die beiden 
überlegen und zählen …) wohl so gegen 
15 Stifte. Nur zwei von ihnen haben un-
ter einer Note 5.0 abgeschlossen. Unse-
re Erfahrungen waren gut. Allerdings 
geht der Trend in der Lehrlingsausbil-
dung gegenwärtig in eine völlig falsche 
Richtung. Schulwissen und Theorie 
werden völlig überbewertet. Die Stifte 
müssen Dinge lernen, die in der Praxis 
nicht die geringste Rolle spielen. Backen 
hat viel mit Gespür zu tun. Das ist ent-
scheidender als die detaillierte Kenntnis 
der verschiedenen Enzyme, die beim 
Backen eine Rolle spielen. 
 
Was hast Du am liebsten gebacken?
Ernst: Brot! Und nichts, was mit Scho-
kolade zu tun hat. Schokolade ist gar 
nicht mein Ding, da graust mir schon 
fast davor. 

Was macht gutes Brot aus?
Ernst: Zeit! Gutes Brot braucht Zeit, weni-
ger Hefe, dafür mehr Zeit. Kleine Betrie-
be, die so backen, wie wir es getan ha-
ben, kannst du auf dem Land vergessen; 
die können höchstens als Spezialitäten-
bäckereien in den Städten existieren. 
Jacqueline: Hiestand-Brot ist ja schon 
recht, aber es fängt damit an, dass es 
nicht frisch, sondern in der Regel auf-
gebacken ist. Das ist ein himmelweiter 
Unterschied. Bei uns war das Brot frisch, 
und man konnte es ein paar Tage lang 
aufbewahren. 

Backst Du noch oder hast du ganz 
und gar aufgehört?
Ernst: Brot backe ich keines mehr, hie 
und da aber eine Wähe. Das Brot aus 
der Backstube ist einfach besser als das 
aus dem Haushaltofen. Ja, die Backstu-
be ist jetzt leer. Wenn jemand das Inter-
view liest, der Interesse hat, bitte mel-
den. 

Was hat sich in Pfyn verändert, seit 
ihr da seid?
Jacqueline: Man kennt sich nicht mehr 
so gut. Dafür gibt es mehr Littering, vor 
allem rund um den VOLG. 
Ernst: Die Menschen sind immer weni-
ger dazu bereit, Verantwortung zu tra-
gen. Aber das ist nicht nur in Pfyn so. Es 
gibt weniger Beizen.

Was wünscht ihr euch für eure 
Zukunft?
Beide: Gesundheit. Wir sind beide ge-
sundheitlich angeschlagen und hoffen, 
dass wir wie bisher reisen und unser Le-
ben geniessen können (Anmerkung: 
Jacqueline und Ernst reisen seit Jahr 
und Tag regelmässig nach Irland. Dort 
kann man unter anderem fischen …).

Jacqueline, Ernst, ganz herzlichen 
Dank für das spannende und über-
aus appetitanregende Gespräch 
und alles Gute für eure Zukunft.
 

Das Interview führte Franz Kohler


